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G E I ST L I C H E S  WO RT

Liebe Leserin, lieber Leser,

LUTHER und die Reformation. Ein ganzes 
Jahr wird daran erinnert werden, was mit 
dem 31.10.1517 begann. Als Priester und 
Seelsorger seiner Kirche protestierte Lu-
ther gegen den Ablasshandel. Wer mit der 
Not des Gewissens um das Heil der Seele 
ein Geschäft machen möchte, handelt nicht 
christlich. Ablasszettel sind nichts wert und 
verdunkeln die Gnade Gottes. Umsonst, 
also gratis, schenkt Gott uns Gnade. Chris-
tus hat für uns das Heil erworben, das dür-
fen wir glauben. Darin ist die Bibel ganz 
eindeutig, egal was die päpstliche Theologie 
dazu verlautbart.

Luther kannte seine BIBEL. Er studierte sie 
eifrig, predigte sie fleißig. Bis heute lesen wir 
Luther deutsch. Gut, dass noch einmal eine 
Revision vorgenommen wurde, gerade kam 
sie in den Buchhandel: Luther Bibel 2017.

Ein wichtiges Anliegen des Reformations-
Jahres ist also: Bibel selber LESEN. Gottes 
Wort selbst begreifen. Sich ins Gespräch 
mit anderen Suchenden des Glaubens be-
geben. Wie Luther werden wir selbst ent-
decken können, was für uns frohe Botschaft 
und gute Nachricht ist. Denn die Mitte der 
Schrift, so betonte Martin Luther, ist Je-
sus Christus selbst. Das Alte und das Neue 
Testament bezeugen auf eigene Weise den 
Sohn Gottes. Über ihn heißt es, er sei Licht 
der Welt.

Aus Luthers Protest und entwickelte sich 
eine starke Bewegung zur Veränderung der 

Kirche. Manche Reformkräfte sowohl der 
adeligen Herrschaften als auch des huma-
nistisch gesonnenen Bürgertums hatten 
längst Ideen der Veränderung von Kirche 
und Gesellschaft. Luthers Schriften, Thesen 
und Traktate fanden rasch Verbreitung, der 
Buchdruck und kunstvoll provokative Flug-
blätter machten seine Ideen bekannt.Darü-
ber wird im Reformations-Gedenkjahr viel 
Interessantes zu entdecken sein. Ausstel-
lungen, Bücher, Studienreisen, Vorträge in 
Hülle und Fülle.

Nicht zuletzt wissen in historischer Rück-
schau von schlimmen Streit, Krieg und 
konfessioneller Zerrissenheit. Wir beklagen 
bis heute, dass die christliche Ökumene 
sich oft statisch abgrenzt, statt gemeinsam 
auf den Weg in die Nachfolge zu streben.
Wir sollten das Gedenkjahr nutzen, im öku-
menischen Miteinander und im Dialog mit 
den Menschen anderer Religion und Welt-
anschauung neue Impulse zu entwickeln.

Ihr

Pastor Karsten Fehrs
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Goldkonfirmation 
26.  Februar 2017
Zur Feier der Goldenen Konfirmation la-
den wir herzlich ein. Wir freuen uns auf 
Konfirmandinnen und Konfirmanden des 
Jahrganges 1967 oder auch schon 1966. 
Wer damals in unserer Gemeinde wohnte 
oder heute das Fest hier erleben möchte, ist 
willkommen. 

Wir werden im Festgottesdienst den Segen 
erneuern. Wir gehen gemeinsam am Hafen 
Mittag essen. Ein kleines Programm bei 
Kaffee und Kuchen vervollständigt einen 
unvergesslichen Tag. Bitte melden Sie sich 
im Kirchenbüro und nennen Sie uns gerne 
Mitkonfirmandinnen und Mitkonfirman-
den, die wir einladen dürfen.

Propst Frie Bräsen 
im Kirchengemeinderat
Unser neuer Propst Frie Bräsen hatte sich 
beim Kirchengemeinderat angemeldet. Er 
stellte sich vor und hörte genau zu, welche 
Themen und Anliegen den Kirchengemein-
derat beschäftigen. Er stellte in Aussicht, 
dass er unserer Gemeinde persönlich ein 
Altarexemplar der Bibelausgabe Luther 
2017 überreichen werde.

A KT U E L L E S  AUS  D E R  G E M E I N D E

Wer mithelfen möchte, 
das Gemeindeleben zu fördern 
und die  St. Trinitatis Kirche 
zu unterstützen, 
unser Spendenkonto:

Hauptkirche St. Trinitatis Altona
IBAN: DE81 2005 0550 1037 2108 44
BIC: HASPDEHHXXX

Herzlichen Dank! 

tri_gemeindebrief_nov2016_02rz.indd   4 06.10.16   19:10



  5

Offenes Eltern-Kind-Café
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats treffen sich kleine Menschen (2-5 
Jahre) ab 15.30 Uhr in Begleitung von 
Mama und/oder Papa im Gemeindesaal. 
Wir spielen, plaudern, singen, erzählen eine 
Bibelgeschichte.

Kinderfrühstück 
für kleine Früchtchen
Am einem Samstag im Monat erleben Kin-
der von 5-9 Jahren viel Kreatives, frühstü-
cken lecker und entdecken ein Thema des 
Glaubens.

Kinderkirche 
im Turmraum
An einem Sonntag im Mo-
nat, während der Evange-
lischen Messe um 10.00 
Uhr lädt Hanna Stützer die 
Kinder ein, anstelle der Predigt mit ihr zu-
sammen eine Bibelgeschichte zu entdecken.

Familiengottesdienst
An einem Sonntag im Monat, in Anschluss 
an die Evangelische Messe, laden die Glo-
cken um 11.30 Uhr zum Familiengottes-
dienst ein. 

Martinsumzug mit Laterne 
Wir treffen uns am Mittwoch, 2. November 
um 17.00 Uhr an der Petrikirche Altona, 
Schillerstraße 20. Wir folgen dem Pony bis 
zur St Trinitatis Kirche. Posaunen begleiten 
unseren Gesang. Am Schluss wärmen wir 
uns bei Kakao und Brezeln wieder auf.

K I R C H E  M I T  K I N D E R N

Termine mit Kindern

Kinderfrühstück für kleine Früchtchen
von 10-12 Uhr, für Kinder ab 4 Jahren
SAMSTAG, 19. NOVEMBER, 17. DEZEM-
BER, 14. JANUAR, 18. FEBRUAR

Familiengottesdienst um 11.30 Uhr
SONNTAG, 13. NOVEMBER, 
11. DEZEMBER, 22. JANUAR
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Kirchenwahl am 1. Advent
Haben Sie Ihre Wahlbenachrichtigung für 
unsere Kirchengemeinde erhalten? Dann 
kommen Sie bitte am Sonntag 27. No-
vember in das Gemeindehaus. Nach dem 
Gottesdienst beginnt die Wahlhandlung. 
So richtig mit Stimmzettel, ankreuzen und 
Wahlurne. 

Sie haben bis zu sechs Stimmen. Dafür ste-
hen neun Kandidatinnen und Kandida-
ten zur Wahl. Lesen Sie auf den folgenden 
Seiten, wer das ist und wofür sie sich beson-
ders engagieren werden.

Besuchen Sie auch gerne die Gemeinde-
versammlung nach dem Gottesdienst am 
Sonntag 05.11.2016. Dort stellen sich die 
Kandidatinnen und Kandidaten persönlich 
vor und wir können miteinander ins Ge-
spräch kommen.

Wenn Sie am Wahltag verhindert sind, 
empfehlen wir Ihnen Briefwahl zu bean-
tragen. Wenden Sie sich dazu bald ans Kir-
chenbüro.

Jawohl, auch junge Gemeindeglieder ab 
14 Jahren dürfen genauso wählen wie die 
Erwachsenen. Exakt wie oben beschrieben, 
wir freuen uns auf dich!

Oh weh! Haben Sie keine Wahlbenach-
richtigung erhalten, sind aber Gemein-
deglied in unserem Kirchenbezirk? Dann 
melden Sie sich schnell im Kirchenbüro. 
Wir tragen  Sie nachträglich in das Wahlver-
zeichnis ein. Dann können auch Sie unse-
ren Kirchengemeinderat mitwählen. 

Mit einem bunten und adventlichen 
Programm an Musik, Kinderaktivitäten, 
Plausch bei Kaffee und Kuchen laden wir 
Sie am Wahltag ins Gemeindehaus.

Um 18.00 Uhr endet die Wahlhandlung. 
Wir zählen die Stimmen aus. Der amtieren-
de Kirchengemeinderat stellt schließlich 
das Wahlergebnis fest.

W A H L  I N  D E N  K I R C H E N G E M E I N D E RAT
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KA N D I DAT I N N E N  U N D  KA N D I DAT E N

Sina Balke-Juhn Arne Bartelsen Elke Binder

Doris Möller

Joachim Wilkening

Oksana Lubova

Karin Sprenger

Kay Hübeler

Manfred Seebauer

Die Kandidatinnen und Kandidaten 
für den Kirchengemeinderat

Zur Zeit ohne Foto. 
Machen Sie sich 

von ihm und allen 
Kandidatinnen und 
Kandidaten ein Bild 
bei der Gemeinde-
versammlung am 

Sonntag 06.11.2016.
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W E R  ST E H T  ZU R  W A H L?

Frau Balke-Juhn, Sina
Kommunikations-Referentin, 38 Jahre, Hamburg

Ich möchte unsere Kirchengemeinde als offenen und lebendigen Raum für Kinder und 
Familien mitdenken und mitgestalten. Darum engagiere ich mich im offenen Eltern-Kind-
Cafe. Ich sehe es als Chance, im Kirchengemeinderat zu organisieren, wie unsere Gemeinde 
jung bleibt im Glauben.

Herr Bartelsen, Arne
Jurist, Bankkaufmann, 31 Jahre, Hamburg

Vor gut zwei Jahren bin ich in die direkte Nachbarschaft der schönen Trinitatiskirche gezo-
gen. Sofort hat mich die einmalige Mischung aus festlicher Liturgie, zeitgemäßen Predig-
ten und wunderbarer Musik im Gottesdienst begeistert. Insbesondere aber das herzliche 
und engagierte Miteinander der Menschen in der Gemeinde. Hier habe ich mich auch als 
„Neuer“ gleich zu Hause gefühlt. Gerne bringe ich mich künftig noch intensiver in die Ge-
meinschaft ein, um dazu beizutragen, das tolle Angebot, das unsere Kirche ausmacht, zu 
unterstützen. Mit Zeit für die Angelegenheiten der Gemeinde und des Gemeinderats. Mit 
Ideen für zusätzliche Angebote, wie etwa den Meditationskreis. Und, wo es nützt, mit mei-
nen beruflichen Kenntnissen als Jurist und Bankkaufmann.

Frau Binder, Elke
Rentnerin, 71 Jahre, Hamburg

Seit Januar 2016 bin ich Mitglied im Kirchengemeinderat und würde gerne weiter mitwir-
ken, meine berufliche kaufmännische Erfahrung in die verwaltende Arbeit einbringen. Wie 
bisher werde ich der Gemeinde mit Engagement und Zeit, tatkräftig und unterstützend zur 
Verfügung stehen. Die Entwicklung der Gemeinde liegt mir sehr am Herzen. Ich liebe es, 
Plattdeutsch zu lesen und vorzulesen, was ich im Kirchen-Kaffee-Klatsch hin und wieder 
praktiziere.
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W E R  ST E H T  ZU R  W A H L?

Frau Möller, Doris
Sonderpädagogin, 51 Jahre, Hamburg

Seit 27 Jahren leite ich den Posaunenchor unserer Gemeinde. Alte Choräle und neue Klän-
ge üben wir mit großem Engagement und viel Herzblut. Mir liegt das Miteinander der Mu-
sizierenden und der Gemeinde am Herzen. Mein Taktgefühl bringe ich gerne in den neuen 
Kirchengemeinderat ein.

Frau Sprenger, Karin
Polizeibeamtin, 58 Jahre, Rellingen

Gerne kandidiere ich erneut für den Kirchengemeinderat. Ein wichtiges Anliegen ist mir 
die Feier unserer Gottesdienste. Ich möchte mich engagieren, dass wir sie einladend gestal-
ten und viele Menschen erreichen. Dazu gehört für mich die Musik, gerne singe ich in der 
Altonaer Kantorei. Ebenso liegt mir am Herzen, dass wir im Kirchengemeinderat unsere 
Personalverantwortung für unsere Mitarbeitenden sorgfältig wahrnehmen.

Herr Wilkening, Joachim
Rentner, 67 Jahre, Hamburg

Vor etwa 10 Jahren habe ich unsere Kirchengemeinde kennen und schätzen gelernt. Mir 
gefällt, wie hier die Gottesdienste gefeiert werden, einschließlich der musikalischen Dar-
bietungen. Seit zwei Jahren setze ich mich dafür auch im Kirchengemeinderat ein. Ebenso 
ist mir ein guter Zustand unseres Gemeindehauses wichtig. Dafür möchte ich mich auch 
weiterhin einsetzen.
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Herr Hübeler, Kay
Kaufm. Angestellter, 50 Jahre Hamburg

Als Altonaer Jung bin ich hier getauft und konfirmiert. Im damaligen Jugendkeller der Kir-
che hatte ich mich engagiert und war Mitglied im Kirchenvorstand gewesen. Gerne stelle 
ich mich noch einmal zur Wahl. Ich möchte mich dafür einsetzen, dass wir Kirche mit und 
für Kinder und Jugendliche gestalten. Wir können als Kirchengemeinde dazu beitragen, 
den Stadtteil lebenswert zu machen.

Frau Lubova, Oksana
Sängerin, Chorleiterin, 38 Jahre, Hamburg

Das Wohlergehen der Gemeinde liegt mir sehr am Herzen. Darum möchte ich mich in die 
Leitung  der Kirchengemeinde einbringen. Über die Chorleitung unserer Altonaer Kanto-
rei hinaus möchte ich mich für die Musik in der Kirche weiter einsetzen.

Herr Seebauer, Manfred
Rentner, 65 Jahre, Hamburg

Mit meiner langjährigen Erfahrung als ehemaliger Sekretär und Mitglied im Kirchenge-
meinderat unserer Kirchengemeinde Hauptkirche St. Trinitatis Altona möchte ich mich 
dafür einsetzen, dass unsere Kirchengemeinde ihre Aufgaben in Wort und Tat erfüllt, ihre 
Rechte wahrt und ihren Verpflichtungen nachkommt, insbesondere für die Verkündigung 
des Evangeliums an alle Menschen.

W E R  ST E H T  ZU R  W A H L?
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G OT T E S D I E N ST E  |  V E RA N STA LT U N G E N

NOVEMBER 2016 
    
Mi  02.11. 17.00 Uhr Martinsumzug mit Laterne, Pony und Posaunen
   Start: St Petri Kirche Altona
    Ziel: St Trinitatis Altona bei Tee und Kakao
Do  03.11. 15.30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café
Fr  04.11. 19.00 Uhr Musikalische Vesper
Sa  05.11. 20.00 Uhr Nacht der Lichter. Taizé-Gebet
So 06.11. 10.00 Uhr Selig die Friedfertigen. Evangelische Messe
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
    Gemeindeversammlung: Wer steht zur Wahl?
    (siehe Seite 7-10)
Fr  11.11. 19.00 Uhr  Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde
So  13.11. 10.00 Uhr Trauer der Völker. Evangelische Messe
    Pastor Karsten Fehrs, 
   Organist Hanno Schiefner
So 13.11. 11.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pastor Fehrs & Team
Do 17.11.  15.30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café 
Fr  18.11. 19.00 Uhr Musikalische Vesper
Sa  19.11. 10.00 Uhr  Kinderfrühstück für kleine Früchtchen
Sa  19.11. 19.00 Uhr DIALOG – Musik für zwei Tasteninstrumente
    Klavier: Nala Levermann, Orgel: Hanno Schiefner
    (siehe Seite 16)
So  20.11. 10.00 Uhr Gott trocknet Tränen 
    Evangelische Messe mit Totengedenken
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
Fr  25.11. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde 
So  27.11. 10.00 Uhr Nun komm der Heiden Heiland! 
    Evangelische Messe am 1. Advent
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
So 27.11. bis 18.00 Uhr KIRCHENWAHL (siehe Seite 6-10)
    Wechselndes Programm mit Kaffee und Kuchen
   Advent für Kinder
   Adventsliedersingen
   Adventsmusiken Posaunen, Kantorei
   Kaffee und Kuchen
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G OT T E S D I E N ST E  |  V E RA N STA LT U N G E N

DEZEMBER 2016 

Do  01.12. 15.30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café 
Do  01.12. 19.30 Uhr Konzert BAROCKWERK HAMBURG
    Weihnachts- und Wiegenlieder 
   aus nahen und fernen Ländern
Fr  02.12.  Musikalische Vesper entfällt
Sa 03.12. 19.00 Uhr Mendelssohnchor Hamburg
    ADVENTSKONZERT
   F. Sixten: „Jul Oratorium“; 
   J.S.Bach: „Magnificat D-dur“
    Leitung Almut Stümke
So  04.12. 10.00 Uhr Misstraut den Verführern!
    Evangelische Messe am 2. Advent
    Kinderkirche im Turmraum
    Pastor Karsten Fehrs, 
   Organist Hanno Schiefner
So  04.12. 11.30 Uhr Adventsfeier für Senioren, mit Mittagsmahl
Fr  09.12. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde   
So  11.12. 10.00 Uhr Umwege im Advent. 
   . Evangelische Messe am 3. Advent
    Pastorin Dr. Claudia Tietz, 
    Organist Hanno Schiefner
So  11.12. 11.30 Uhr  Maria und Josef unterwegs.
    Familiengottesdienst  
   Pastorin Dr. Tietz & Team
Do 15.12.   Offenes Eltern-Kind-Café entfällt
Fr  16.12. 19.00 Uhr Musikalische Vesper
Sa  17.12. 10 Uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen
So  18.12. 10.00 Uhr Freuet euch! Der Herr ist nahe! 
    Evangelische Messe am 4. Advent
    Pastor Josef Kirsch & Team 
    Organist Dietmar Schünicke
Di  20.12. 19.30 Uhr Aufstellen der Krippe (Kirchenkaffeeklatsch)
Fr  23.12. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde 
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G OT T E S D I E N ST E  |  V E RA N STA LT U N G E N

   WEIHNACHTEN

Sa  24.12. 15.00 Uhr  Ihr Kinderlein kommet. 
    Familiengottesdienst am Heilig Abend
    Mit Krippenspiel zum Mitspielen, 
   dazu bitte 14.30 Uhr da sein 
    Pastor Karsten Fehrs und Team
    Posaunenchor, Leitung Doris Möller
Sa  24.12. 16.30 Uhr Es geschah aber zu der Zeit Christvesper
    Altonaer Kantorei, Leitung Oksana Lubova
   Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
Sa  24.12. 23.00 Uhr Stille Nacht Musikalische Christmette
    Gesang Oksana Lubova, Organist Hanno Schiefner
    Pastor Karsten Fehrs
So  25.12. 10.00 Uhr O du fröhliche Evangelische Messe
    1. Weihnachtstag im Tauf-Rund
Mo  26.12. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst am 2. Weihnachtstag
    Wir besuchen St Petri Altona
    Pastor em Hans Uwe Denecke
Fr  30.12.    Musikalische Vesper entfällt
Sa  31.12. 17.00 Uhr Trösten wie eine Mutter
    Vesper zum Altjahrsabend
Sa  31.12. 23.30 Uhr Orgelmusik zum Jahreswechsel
    Organist Hanno Schiefner (siehe Seite 16)

JANUAR 2017

So 01.01. 10.00 Uhr Alles neu. Evangelische Messe Neujahr
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
Do  05.01. 15.30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café 
Fr  06.01. 19.00 Uhr Musikalische Vesper
So  08.01. 10.00 Uhr Evangelische Messe
    Pastor N.N., Organist Hanno Schiefner
Fr  13.01. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde
Sa  14.01. 10.00 Uhr Kinderfrühstück für kleine Früchtchen
So  15.01. 10.00 Uhr Mose begegnet Gott Evangelische Messe
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
   Einführung des neu gewählten Kirchengemeinderates
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G OT T E S D I E N ST E  |  V E RA N STA LT U N G E N

Do  19.01. 15.30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café 
Fr  20.01. 19.00 Uhr Musikalische Vesper
So  22.01. 10.00 Uhr Heilung im Glauben Evangelische Messe
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
So  22.01. 11.30 Uhr Familiengottesdienst Pastor Fehrs & Team
Fr  27.01. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde  
So  29.01. 10.00 Uhr Gespenst oder Gottes Sohn?  Evangelische Messe
    Kinderkirche im Turmraum
    Pastor Josef Kirsch Organist Hanno Schiefner

FEBRUAR 2017 

Do  02.02. 15.30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café 
Fr  03.02. 19.00 Uhr Ökumenische Ansgarvesper Hamburg
    Hauptkirche St Petri, Mönckebergstraße
So  05.02. 10.00 Uhr Mose geht ein Licht auf. Evangelische Messe
    Pastorin Angela Heine, Organist Hanno Schiefner
Fr  10.02. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde 
So  12.02. 10.00 Uhr Um Gottes Lohn Evangelische Messe
    Predigt Pastor Andreas Zühlke
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
Do  16.02. 15.30 Uhr Offenes Eltern-Kind-Café 
Fr  17.02. 19.00 Uhr Musikalische Vesper
Sa  18.02. 10.00 Uhr   Kinderfrühstück für kleine Früchtchen
So  19.02. 10.00 Uhr Säen und schlafen Evangelische Messe
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
So  19.02. 14.00 Uhr Festgottesdienst der Ordination, mit Abendmahl
    Bischöfin Kirsten Fehrs, Ordinanden
    Organist Hanno Schiefner
Fr  24.02. 19.00 Uhr Ökumenische Lichtvesper 
   mit der Alt-Katholischen Gemeinde
So  26.02. 10.00 Uhr Maria und Marta. Evangelische Messe
    Fest der Goldenen Konfirmation (siehe Seite 4)
    Kinderkirche im Turmraum
    Pastor Karsten Fehrs, Organist Hanno Schiefner
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A DV E N T  U N D  W E I H N AC H T E N

Advent, Gott  naht. In dunkle Zeit leuch-
tet Gott es Gnadenschein. Nutzen Sie 
auch in dieser Adventszeit die Gelegenhei-
ten, sich Zeit für Gott  zu nehmen. 

Unsere Kirche ist dafür geöff net. Besonde-
re Musiken lassen die Seele einschwingen. 
Schöne Anlässe verlocken uns zum Lau-
schen und zur geselligen Einstimmung. 
In jeder Gruppe, jedem Kreis unseres Ge-
meindelebens kommt das zur Entfaltung.

Wir wünschen uns, dass wir 
Stress und Hektik vermeiden 
darüber, was wir einander 
schenken wollen, sondern 
dass neu in den Blick geraten 
kann, was Gott  uns neu wer-
den lässt, alle Jahre wieder. 
Wer unter uns bedürft ig ist, 
sollte auch Teil haben an 
der Hilfsbereitschaft , die wir 
empfi nden. Auch das Gebet 
um Brot für die Welt und 
um Frieden allen Menschen 
dürfen wir neu lernen.

Bis es  Weihnachten wird 
und die alte Verheißung 
zum Klingen kommt:

Das Volk, das im Finstern wandelt, 
sieht ein großes Licht.
Und über denen, die da wohnen im 
� nstern Lande, scheint es hell.
Denn uns ist ein Kind geboren, 
der Friede-Fürst. 
(aus Jesaja 9)

Advent, Gott  naht. In dunkle Zeit leuch-
tet Gott es Gnadenschein. Nutzen Sie 
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Dialog – Musik für 
zwei Tasteninstrumente
St Trinitatis Kirche, 
Samstag, 19. November 2016, 19.00 Uhr

Seit Anfang des Jah-
res erfreut uns der 
neue Flügel in der 
Kirche regelmäßig in 
Gottesdiensten und 
Konzerten. In einem 
Programm der bei-
den Kirchenmusiker 

Nala Levermann und Hanno Schiefner wird 
er im Dialog mit der Orgel zu hören sein. 
Dabei werden Flügel und Orgel solistisch, 
aber auch gemeinsam in Stücken erklingen, 
die für vier Hände oder auch unterschiedli-
che Instrumente komponiert wurden. Eine 
bunte stilistische Vielfalt verspricht beste 
Unterhaltung. Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende gebeten

Chorkonzert 
Mendelssohnchor 
Hamburg
St Trinitatis Kirche, 
Samstag, 3. Dezember 2016, 19.00 Uhr

Unter Leitung von Almut Stümke erklingt 
„Ein schwedisches Weihnachtsoratori-
um“ von Frederik Sixten und das „Magnifi-
cat D-Dur“ von Johann Sebastian Bach. Es 
musizieren der Chor, das Orchester, Vokal-
solisten und Charlotta Henricson, Sopran. 
Abendkasse.

Orgelmusik 
zum Jahreswechsel
St Trinitatis Kirche, 
Samstag, 31. Dez. 2016, 23.30 Uhr

Mit Musik geht das Jahr in unserer Haupt-
kirche zu Ende. Kirchenmusiker Hanno 
Schiefner gestaltet ein festliches, heiteres 
und besinnliches Programm. Zum Jahres-
wechsel stoßen wir auf das neue Jahr an. 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
eine Spende gebeten.

B E S O N D E R E  M US I K E N
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Getauft wurden
Thore-Melwin Hartmann

Getraut wurden
Leonie und Robert Berg, geb. Spath
Torben und Christina Nissen, geb. Meißner 
(siehe Foto)
Christopher und Nicole Knipp, geb. Skrznski
Hubertus und Lina Lange, geb. Kerstan

Bestattet wurden
Willi Menger, 80 Jahre

F R E U D  U N D  L E I D

Was du dir vornimmst, lässt Gott dir gelingen, 
und das Licht wird auf deinen Wegen scheinen.

Hiob 22,28
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R E G E L M Ä SS I G E S  |  KO N TA KT  |  H I L F R E I C H E S

POSAUNENCHOR 
im Gemeindesaal 
montags um 19.30 Uhr
Doris Möller (Ausbildung und Leitung)
                                                                                  

KIRCHENKAFFEEKLATSCH 
im Gemeindesaal für die ältere Generation
dienstags von 14.30–16.00 Uhr 
bei Kaffee und Gebäck
mit Pastorin Eger / Pastor Fehrs
                                                                                  

NEU: ELTERN-KIND-CAFÉ
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 
15.30-17.00 Uhr, für Familien mit Kindern 
(2- 5 Jahre). Jüngere Geschwisterkinder 
sind herzlich willkommen.
Mit Pastorin Britta Eger u. Sina Balke-Juhn
                                                                                  

ALTONAER KANTOREI 
Chorproben im Gemeindesaal 
donnerstags um 18.30 Uhr
Oksana Lubova (Leitung) 
                                                                                  

RUND UM 60
Beisammensein und Unternehmungen
ein Freitag im Monat, siehe S. 10 ff.
Brigitte Bolscho
Telefon 04883 – 905 775
                                                                                  

KINDERKIRCHE 
jeweils an einem Samstag und einem 
Sonntag im Monat, siehe S. 6 
                                                                                  

KIRCHENCAFÉ
immer sonntags nach dem Gottesdienst 
in der Trinitatiskirche 

BÜROZEITEN

Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00–12.00 Uhr
Donnerstag:
16.00–18.00 Uhr

Hauptkirche St. Trinitatis Altona
Kirchenstraße 40
22767 Hamburg 

Telefon 389 42 52
Fax 386 106 42
info@hauptkirche-altona.de
www. hauptkirche-altona.de

HILFREICHES
Notruf für Frauen: Telefon 0171 633 25 03
Telefonseelsorge: Telefon 0800 111 01 11
ServiceTelefon Kirche und Diakonie 
Hamburg: Telefon 30 620 300
Obdachlosentagesstätte MahlZEIT 
Mo–Do: 9.00–14.30 Uhr
Billrothstraße 79, Telefon  380 388 09
ALIMAUS für obdachlose Menschen: 
Essen, Körperpflege, Kleidung, 
seelische Betreuung. 
Nobistor 42, Telefon 31 79 57 59 
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W I R  S I N D  F Ü R  S I E  DA

Pastorin 
Britta Eger
seit 25. Juli im Mutterschutz
Telefon 389 34 77
pastorin.eger@
hauptkirche-altona.de

Kirchenmusik
Hanno Schiefner
Telefon 235 183 72
hanno.schiefner@
hfmt-hamburg.de

Küsterin
Monika Seebauer
Telefon 38 83 62
info@hauptkirche-altona.de 

Hausmeister
Ali Burger
Telefon 389 42 52

Hauswirtschaft
Susan Köhn
Telefon 389 42 52

Kantorei
Oksana Lubova
Telefon 0178  35 99 243
lubova.oksana@gmail.com

Posaunenchor
Doris Möller
Telefon 823 100 74
doris-moeller@web.de

Vertretungspastor
Karsten Fehrs
seit Juni in der Vertretung
Telefon 0151 1967 1132
karsten.fehrs@
kirchenkreis-hhsh.de 

Gemeindebüro
Andrea Enger
Telefon 389 42 52
Fax 386 106 42
info@hauptkirche-
altona.de 
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Jahreslosung 2017

Gott  spricht:
Ich schenke euch ein 
neues Herz und lege 

einen neuen Geist in euch.

Hesekiel 36,26
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